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glücklichen Trunkenboldes. Rührend iſt es auch, vie der kaum 14jährige Perey
auf freiem 2  * emnen Sterbenden trifft ein irdiſches Leben iſt nicht mehr zu
halten, ſtirbt, einem beſſeren Leben einzugehen, 3u dem ihm der kleine
Penſionatsſchüler durch ſeinen liebevollen Zuſpruch und durch Vorbeten der voll⸗
kommenen eUe den Eingang ver

Das Buch iſt feſſelnd geſchrieben, die Ueberſetzung leicht und fließend
Was der Ueberſetzer der Vorrede ſchreibt, „er für die eutſche Jugend
eine Iuſ

E. genuſs⸗ und gewinnreiche Lectüre ieten und die Zahl der
brauchbaren katholiſchen Jugendſchriften Am einige vermehren“ iſt ihm meiſter
haft gelungen. U auf 3u neuer Arbeit im gleichen Sinne! Hiptmair.
8 Die Früchte des Geiſtes Populäre Abhandlung über Sanet

Paulus Galaterbrief 22—23—  2 von Georg Freund
Mit Erlaubnis der Ordensobern und Approbation des biſchöflichen
General⸗Vicariats Münſter. Münſter In Weſtfalen. Verlag der Alphonſus⸗
Buchhandlung. 266 Preis M 1.70 fl 1.0

Der hochwürdige Herr Verfaſſer behandelt In wahrhaft populärer
Form Volksexegeſe kann e die hl Paulus 4  N
Galaterbriefe aufgezählten Früchte des Geiſtes. IU des Geiſtes“ iſt
Liebe, Freude, Friede, Geduld, Wohlwollen, Güte, Langmuth, Sanftmuth,
Treue, Beſcheidenheit, euſchhei Um die Art und eiſe bie der hoch
würdige Verfaſſer ſeine Themata behandelt, zu kennzeichnen, hebe ich ur
den Artikel „Geduld“ heraus. Geduld thut noth IM Umgang mit
ſeinesgleichen; 2 Geduld muſs der Erzieher mit ſeinem Zögling tragen,

die Herrſchaft mit den Dienern; auch die Diener müſſen ich Geduld
aneignen Geduld iſt den Kranken, den Greiſen nothwendig Geduld

Ammuſs niit den Freunden und mit den Feinden haben.
Schluſſe jede Artikels iſt ein frommes Gebet heiligen Geiſt So
vielſeitig wird jede der Früchte des Geiſtes betrachtet. Wenn der Verfaſſer
In der Vorrede beſcheiden meint, vielleicht ird das U  ein nützen,
⁰ agen Dir ruhig: S wird gewiſs nützen

Wien, Pfarre Altlerchenfeld. Carl Cooperator.
39 Angelus eſi und ſeine Myſtik. Von Dr elt⸗

2

Mmann, Domcapitular In Breslau. Breslau 1896 P derholz.
8 208 S. Preis 3.— 1.80

Der Verfaſſer hat ſich mit der Herausgabe des vorliegenden e.
enn Unbeſtreitbares Verdienſt erworben, denn Angelus Sileſius iſt ern Schrift⸗

—
ſteller von ehr vielſeitiger Bedeutung, ſo daſs ſeine Geiſtesproducte einige
Aufmerkſamkeit verdienen.

Angelus Sileſius oder Oie eigentlich El Johannes Scheffler iſt im
V  .  ahre 1624 in Breslau von proteſtantiſ. Eltern geboren worden Im
Iʒ

X.

ahre 1643 nden Drtr ihn an der Univerſität Straßburg, dann zwei Jahre
m Leyden und vom ahre 1647 3u adua In ſeine Heimat zurückgekehrt,
wurde 1649 Leibarzt bei Herzog Sylvius Nimrod 3u Württemberg-Oels
und päter bei Kaiſer Ferdinand III Die Schriften eines Seu

ſe, Tauler und
Böhme hatten entſchieden großen Einfluſs auf ſeine Geiſtesrichtung, welche
Menzel als „Gottestrunkenheit“ (I ezei net

am 12 Juni 1653 Lat Scheffler 3  Ur eiligen katholiſchen Religion
über und erhielt bei der heiligen Firmung nach einem ſpaniſchen tker des
16 Jahrhunderts den Namen Angelus Im Mai 1661 empfieng Angelus
die Prieſterweihe ind ar Im Matthiasſtifte U Breslau Am Juli 1677


